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Dienstag 
17.11.2026 
19.30 Uhr 

 
 

Simone Solga: „Sie kennen mich“ 
„Sie kennen mich und Sie können mich“, adressiert an die Mächtigen da 
oben. Das ist Simone Solga in Reinkultur. Von ihrem Charme sollte man 
sich nicht blenden lassen, sie hat es faustdick hinter den Ohren. 
Scharfzüngig, gnadenlos und absolut kompetent feuert sie ihre Salven ab 
in Richtung Berlin: „Deutschland, das ist großes Kino, leider von der Sorte 
Katastrophenfilm“. Allerdings mit hohem Unterhaltungswert. Inkompe-
tenz, Größenwahn, Doppelmoral - für jeden ist etwas dabei. Eine große 
Denkerin hat mal gesagt: Wir schaffen das! Was daraus geworden ist: Die 
schaffen uns!  
In diesen denkwürdigen Zeiten braucht die Seele Zuversicht und Verläss-
lichkeit. Die garantiert die große Komödiantin wie einst die große Denke-
rin der Nation: Sie kennen mich!                                                    Ausverkauft 
 

Montag 
07.12.2026 
19.30 Uhr 

 
 

Lars Redlich: „Lars Christmas“ 

Wie oft haben Sie „Last Christmas“ schon gehört? Gefühlte 500 Mal? Der 
smarte junge Entertainer Lars Redlich wird es ihnen auf bayrisch nahe 
bringen! Und nicht nur das, auch gerappt und in Rammstein-Version hat 
er es dabei. Haben Sie schon mal die Weihnachtsgeschichte auf Berline-
risch gehört oder das Leben eines Schokoladen-Weihnachtsmanns er-
zählt bekommen? Oder wissen Sie, was Schneemänner im Sommer ma-
chen? Wenn nein, dann sind Sie bei diesem Tausendsassa aus Berlin rich-
tig. Lars Redlich, der einst Musik und Sport auf Lehramt Gymnasium stu-
dierte, springt von der Sopran-Arie in den Hip Hop, mimt den Rocker, die 
Diva und scheut auch vor Loriot und Lennon nicht zurück. Mit seinem ein-
zigartigen Zusammenspiel aus Show, Comedy und enormer Musikalität 
formt dieser Sunnyboy ein hinreißendes Programm. 
Keine Chance zum Durchatmen!                                                   Ausverkauft 

Mittwoch 
13.01.2027 
19.30 Uhr 

 
 

Schlachtplatte: „Jahresendabrechnung“ 
Was dieses Metzger-Quartett an Schärfe und Boshaftigkeit vom Stapel 
lässt, sucht seinesgleichen. Es wird abgerechnet mit allem, was die Welt 
2026 in Aufruhr versetzt hat. Ob „Games of Trump“, Merz in Not, Abspal-
tung Ostdeutschlands durch die AfD oder endloses Bundesbahn-Chaos, 
alles wird durch den Fleischwolf gedreht und zu Hackfleisch gemacht. Ge-
nüsslich wetzen die Messer: Robert Griess, die frechste Klappe von Köln, 
Nora Boeckler, rheinische Komikbombe mit schwäbischen Wurzeln, Gilly 
Alfeo, langjähriges Mitglied der Bonner Springmaus, und Hosea Ratschil-
ler, Humorfachkraft aus Österreich. Gemeinsam liefern die Vier alle Zuta-
ten, die ein zünftiges Satire-Schlachtfest braucht: Bissige Pointen, ge-
würzte Kommentare, triefende Kalauer und teuflisch gutes Politkabarett. 
Dieses Schlachtfest ist nichts für Humor-Vegetarier!                 Ausverkauft 

Mittwoch 
17.02.2027 
19.30 Uhr 

 
 

Die Puderdose: „Weiberabend“ 
Wollen Sie mal so richtig lachen? Dann sind Sie hier richtig. Unter dem 
Motto „Und ewig lacht das Weib“ zünden die beiden Busenfreundinnen 
Claudia Schuma und  Irene Weber ein Comedy-Feuerwerk der Superla-
tive. Ihre Mittel: Witz, Weiblichkeit, eine Prise Wahnsinn, Stimmgewalt 
und voller Körpereinsatz. Auf niedlich haben die Damen keine Lust mehr, 
dafür ist die Realität zu hart. Authentisch und sehr unkonventionell geht 
es zur (Frauen)-Sache, denn an der Gürtellinie gibt es keinen Stopp. Mit 
beißender Ironie und harten Fakten rücken die beiden gesellschaftlichen 
Missständen zu Leibe und reden frei Schnauze, denn „Ihr habt ein Recht 
auf unsere Meinung“.  
Claudia und Irene – das sind zwei weibliche Urgewalten.        Ausverkauft  



Mittwoch 
17.03.2027 
19.30 Uhr 

 

 

Ralf Senkel: „Der hat gesessen“ 
Eine Type kommt, sitzt und erzählt. Mehr nicht. Und das im gemächlichen 
Ton – fast stoisch. Nichts kann ihn aus der Ruhe bringen. Wen? Ralf Sen-
kel, der rheinländische Comedian in der immer gleichen Trainingsjacke: 
„Sie sagen, ich hätte ein Stoffwechselproblem“. In seinem Dorf ist er be-
kannt wie ein bunter Hund, nicht nur wegen seiner Jacke. Aus dieser klei-
nen Welt erzählt er mitten aus dem Alltag Geschichten und Anekdoten, 
die das Leben auf dem Land so mit sich bringt. Geschichten, die sich al-
lerdings mühelos von Alltagsbeobachtungen zu politischen Bemerkungen 
verwandeln können. Mit einer Mischung aus Selbstironie und trockenem 
Humor kommt Senkel mal scharfsinnig, mal schräg, mal ernst, aber im-
mer unglaublich komisch daher. Er kommt, sitzt und erzählt und nachher 
werden Sie sagen:  
Der hat gesessen!                                                                     Vorverkauf läuft 

Donnerstag 
22.04.2027 
19.30 Uhr 

 

Jürgen Becker: „Was spricht gegen 

einen schönen Abend?“ 
„So, da wollen wir uns mal einen schönen Abend machen“, das ist die 
Publikumsbegrüßung von Jürgen Becker seit 28 Jahren. Egal, wie rück-
sichtslos die Despoten unserer Welt diese zum unwirtlichen Ort verwan-
deln wollen: Die Aussicht auf einen schönen Abend versöhnt dann doch 
ein wenig. Wie viel Gemütlichkeit geht in ungemütlichen Zeiten über-
haupt? Und was ist mit der Geselligkeit? Hier nähert sich Becker der his-
torischen Frage, was die Auflösung der festen Sitzordnung an Höfen im 
Rahmen der Aufklärung bis hin zur freien Platzwahl in den Wirtshäusern 
bewirkte. Wurde durch diese neue, entfesselte Geselligkeit der Grund-
stein für die demokratische Gesellschaft gelegt? Über dieses und andere 
berauschende Themen hat der Kölner sich so seine Gedanken gemacht. 
Also: Einen schönen Abend!                                                           Ausverkauft 

 
 
 

Veranstaltungstermin Programm Vorverkauf 

20.05.2027 Christoph Sieber: „Weitermachen“ Ausverkauft 

17.06.2027 Eva Eiselt: „Jetzt oder Sie“ Vorverkauf läuft 
 
 
 

Eintrittskarten:  25,00 Euro / Ermäßigt 22,00 Euro für Schüler*innen u. Studierende /  
   Incl. 10% Vorverkaufsgebühr  
        

Kartenvorverkauf: www.stiftung-kleinkunstbuehne.de,  
   dort Link auf Ticket Regional 
 

Kartenvorverkauf  Touristinfo Bad Kreuznach im Haus des Gastes 
und Gutscheine: Kurhausstr. 22, Tel. 0671 8360050  
   Parken vor der Touristinfo: Die ersten 15 Minuten sind kostenlos!  
 

Abendkasse:  Ab 18.30 Uhr im Haus des Gastes Bad Kreuznach, sofern noch Restkarten vorhanden sind. 
 

Spielstätte:   Haus des Gastes, Kurhausstr. 22-24, 55543 Bad Kreuznach 

 
 
 

Unser Geschenktipp: 
Gutscheine für eine beliebige Veranstaltung der Stiftung 
Kleinkunstbühne. Mit ihrer ansprechenden Gestaltung eig-
nen sie sich hervorragend zum Verschenken. Die Gutscheine 
erhalten Sie bei der Touristinfo im Haus des Gastes, Kurhaus-
str. 22-24, Bad Kreuznach.  
 

 

V.i.S.d.P.: Eva Ebbeke, Stiftung Kleinkunstbühne Bad Kreuznach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


